
Große  Nachfrage  für  das
Projekt  „Verhalten  in
Notfall-  und
Unfallsituationen“  für  junge
Migranten
Zum ersten Mal hatte am vergangenen Wochenende der Bergkamener
Integrationsrat  zu  einem  Kurs  „Verhalten  in  Notfall-  und
Unfallsituationen“ am vergangenen Wochenende in Zusammenarbeit
mit den Johannitern NRW/Östliches Ruhrgebiet in das ehemalige
Klepper-Haus eingeladen. Die Nachfrage war so groß, dass jetzt
über einen Zusatzkurs nachgedacht wird.

Erste-Hilfe-Lehrgang für junge Migrantinnen und Migranten.
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Im  November  hatte  sich  ein  Arbeitskreis  innerhalb  des
Integrationsrats gebildet, der sich mit dem Thema „Ausbildung
für  Jugendliche  mit  Migrationshintergrund“  beschäftigen
wollten. Dieser Arbeitskreis hat es sich zur Aufgabe gemacht,
jenseits  von  offiziellen,  politischen  Angelegenheiten,
konkrete Ziele im Bereich Bildung, Förderung und Teilhabe zur
Integration  jugendlicher  Migrantinnen  und  Migranten  zu
erarbeiten.  Das  8-köpfige  Gremium  kann  nach  nur  drei
Zusammenkünften  mit  dem  Notfalle-Kurs  bereits  einen
beachtlichen  Erfolg  vorweisen.

„Den Gedanken der Inklusion haben wir auf den Bereich der
Hilfsorganisationen  übertragen:  Integration  durch  Teilhabe,
Integration  und  Förderung  jugendlicher  Migranten  durch
Teilhabe  an  wichtigen  gesellschaftlichen  Prozessen.  Da
Migranten  äußerst  selten  in  Hilfsorganisationen  vertreten
sind, bietet sich hier nun die Möglichkeit, zusammen mit den
Johanniter NRW, an dieser Situation gewinnbringend für alle zu
arbeiten“, so Harald Sparringa, Stadtverordneter der Bündnis
90/Die Grünen im Bergkamener Integrationsrat und Mitglied im
Arbeitskreis.

„Durch Kontakte zu den Johannitern NRW ist
es möglich geworden, einen ersten Baustein
im Bereich „Ausbildung für Jugendliche“ zu
realisieren“, so Sparringa weiter. Für das
Wochenende  am  7.  und  8.  März   hat  der
„Verein  für  Kinder-und  Jugendhilfe  e.V.“
seine  Räumlichkeiten  in  Oberaden
unentgeltlich für ein Projekt zur Verfügung
gestellt.  Dort  wurden  20  Bergkamener
jugendliche Migrantinnen und Migranten in
einem  Lehrgang  durch  die  Johanniter
Unfallhilfe,  die  auch  die  Kosten  der

Schulung  tragen,  zum  Thema  „Verhalten  in  Notfall-  und
Unfallsituationen“  ausgebildet.

Da mehr Anmeldungen eingegangen sind als Teilnehmerplätze zur
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Verfügung stehen, wird über einen zweiten Kurs nachgedacht.
Auch hierüber hat es schon erste wohlwollende Gespräche mit
den Johannitern gegegen, die auch großzügigerweise die Kosten
für die Ausbildung übernehmen.

Im  Anschluss  an  diese  einführenden  Kurse  und  bei
entsprechendem Interesse sind  Aufbaukurse zum Sanitätshelfer
denkbar.

Diebe  müssen  Tresor  stehen
lassen
Am Samstag, 7. März, zwischen 18 und 23 Uhr drangen unbekannte
Täter durch die Terrassentür in ein Einfamilienhaus in der
Landwehrstraße ein. Nach Durchsuchen der Räume versuchten die
Täter  vergeblich,  einen  eingemauerten  Tresor  zu  entwenden.
Über die Beute können noch keine Angaben gemacht werden.

Ebenfalls am Samstag, 7. März, zwischen 13.30 und 21.50 Uhr
drangen  Dieber  durch  Einschlagen  eines  Fensters  in  ein
Einfamilienhaus in der Lessingstraße ein. Alle Räume wurden
durchsucht. Über die gemachte Beute können noch keine Angaben
gemacht werden.

Sachdienliche  Hinweise  an  die  Polizei  Bergkamen  unter
02307-9210.
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Verkehrsunfall  unter
Alkoholeinfluss
Ein 47-jähriger Bergkamener fuhr am Samstag, 7. März, um 15.30
Uhr mit seinem VW die Kamener Str. in Fahrtrichtung Unna. An
der Kreuzung Kamener Str./Hallohweg kam es zu einem Rückstau,
den der Mann offenbar nicht wahrnahm. Er fuhr auf das vor ihm
stehende  Fahrzeug  einer  73-jährigen  Bergkamenerin  auf.
Aufgrund der Wucht des Aufpralls wurde die Frau auf einen
ebenfalls  im  Pkw  wartenden  25-jährigen  Unnaer  geschoben.
Dieser wird, genauso wie seine 25-jährige Beifahrerin, leicht
verletzt. Bei der Unfallaufnahme wurde Alkoholgeruch bei dem
47-Jährigen festgestellt. Auf der Polizeiwache wurde ihm eine
Blutprobe entnommen und sein Führerschein sichergestellt. Es
entstand Sachschaden in Höhe von ca. 5000 Euro.

Betrunken  in  den
Straßengraben gerauscht
Am Samstag, 7. März, befuhr ein 46-jähriger Nordkirchener um
18 Uhr mit seinem Toyota die Kamener Straße und wollte in die
Hansastraße abbiegen. Dabei verlor er die Kontrolle über sein
Auto und fuhr rechts in den Straßengraben. Bei der Überprüfung
wurde Alkoholgeruch bei dem Mann festgestellt. Ihm wurde auf
der Polizeiwache in Kamen eine Blutprobe entnommen und sein
Führerschein sichergestellt.
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Autofahrer übersieht Lkw auf
der A2 beim Spurwechsel
Die  Löschgruppen  Bergkamen-Mitte  und  Weddinghofen  sind  am
frühen  Freitagmorgen  gegen  5  Uhr  zu  einem  Unfall  auf  der
Autobahn  A2  in  Fahrtrichtung  Oberhausen  gerufen  worden.
Wegen  eines  Unfalls  war  die  Autobahn  zwischen  den
Anschlussstellen  Kamen  /  Bergkamen  und  Dortmund-Nordost
zeitweise komplett gesperrt gewesen.

Es ist kaum zu glauben, dass der Fahrer dieses Pkw nur leicht
verletzt wurde. Er muss mehrere Schutzengel gehabt haben.    
                   Fotos: Feuerwehr Bergkamen

Um kurz vor 5 Uhr wechselte ein 27-jähriger Pkw Fahrer aus
Hamm  mit  seinem  Hyundai  vom  linken  auf  den  rechten
Fahrstreifen. Hierbei übersah er offenbar einen dort fahrenden
Lkw und fuhr auf diesen auf. Durch den Unfall wurden mehrere
Trümmerteile durch die Luft geschleudert. Einige beschädigten
einen  Pkw  Audi,  der  ursprünglich  auf  dem  mittleren
Fahrstreifen  hinter  dem  Lkw  her  fuhr.
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Bei  dem  Unfall  verletzte  sich
der 27-Jährige leicht. Der 49-
jährige Lkw Fahrer aus Sundern
und  der  54-jährige  Bergkamener
blieben  unverletzt.  Es  bildet
sich  schnell  ein  Rückstau  mit
einer maximalen Länge von rund 6

km.

Für die Dauer der Aufräum- und Säuberungsarbeiten war die
Fahrtrichtung Oberhausen zunächst komplett gesperrt. Nachdem
der  Verkehr  dann  über  den  Seitenstreifen  geleitet  wurde,
konnten zusätzlich noch der rechte Streifen und gegen 9.45 Uhr
auch der mittlere und linke Fahrstreifen wieder frei gegeben
werden. Es entstand ein polizeilich geschätzter Sachschaden in
Höhe von rund 25.000 Euro.

Zunächst hieß laut Alarm bei der Feuerwehr, dass durch einen
Unfall eine Person eingeklemmt sei. Das bewahrheitete sich
aber nicht, als die Bergkamener Feuerwehrleute am Unfallort
eintrafen. Die Feuerwehrleute betreuten die Unfallbeteiligten
und durchtrennten die Stromversorgung beim Lkw und beim Pkw.

Ein Trupp sicherte die Unfallstelle ab und leuchtete sie aus.
Außerdem wurden ausgelaufene Treibstoffe abgestreut und die
Trümmerteile vom Seitenstreifen geräumt.

Mehr  Bergkamener  Kinder
sollen die Kitas besuchen
Mehr  Bergkamener  Kinder  bis  zu  sechs  Jahren  sollen  Kitas
besuchen. Das ist das erklärte Ziel des Jugendamts. Der Anteil
der Mädchen und Jungen, die zuhause bleiben, sei in Bergkamen
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wesentlich  höher  als  in  den  vergleichbaren  Nachbarstädten,
erklärte  Jugendamtsleiter  Udo  Harder  am  Donnerstag  den
Mitgliedern des Jugendhilfeausschusses.

Bei den Fünfjährigen sind es laut jüngsten Zahlen rund 10
Prozent von 404 Kindern insgesamt in diesem Jahrgang, bei den
Vierjährigen sind es sogar 13,7 Prozent.

Inwieweit die sogenannte „Herdprämie“ eine Rolle spielt, wurde
in der Sitzung nicht angesprochen. Doch offensichtlich wartet
eine Reihe von Eltern so lange, und das scheint ein weiterer
Grund  zu  sein,  bis  ihr  Nachwuchs  einen  Platz  in  dem
gewünschten  Kindergarten  erhalten.

So  verwalten  acht  der  21  Bergkamener  Kindergärten  eine
Warteliste. In einigen gibt es freie Plätze. Dabei kommt es zu
solch seltsamen Konstellationen, dass es bei zwei Kitas, die
eigentlich Nachbarn sind, bei dem einen eine Warteliste gibt
und bei dem anderen freie Plätze.

Positiv ist allerdings, dass es nicht zu Notsituationen kommt.
Dann etwa, wenn eine Familie nach Bergkamen zieht, kann das
Jugendamt  laut  Udo  Harder  in  der  Regel  einen  freien
Kindergartenplatz  anbieten.

Der  Betrieb  der  Bergkamener  Kindergärten  kostet  in  diesem
Kindergartenjahr  etwas  mehr  als  9  Millionen  Euro.  Davon
steuert das 3,45 Millionen Euro bei. Die Eltern zahlen 1,23
Millionen Euro. 4,4 Millionen Euro zahlt die Stadt aus eigenen
Mitteln.



Unfall mit Pkw und Lkw auf
der Autobahn A2
Die  Löschgruppen  Bergkamen-Mitte  und  Weddinghofen  sind  am
frühen  Freitagmorgen  gegen  5  Uhr  zu  einem  Unfall  auf  der
Autobahn  A2  in  Fahrtrichtung  Oberhausen  gerufen  worden.
Wegen  eines  Unfalls  war  die  Autobahn  zwischen  den
Anschlussstellen  Kamen  /  Bergkamen  und  Dortmund-Nordost
zeitweise komplett gesperrt gewesen.

Um kurz vor 5 Uhr wechselte ein 27-jähriger Pkw Fahrer aus
Hamm  mit  seinem  Hyundai  vom  linken  auf  den  rechten
Fahrstreifen. Hierbei übersah er offenbar einen dort fahrenden
Lkw und fuhr auf diesen auf. Durch den Unfall wurden mehrere
Trümmerteile durch die Luft geschleudert. Einige beschädigten
einen  Pkw  Audi,  der  ursprünglich  auf  dem  mittleren
Fahrstreifen  hinter  dem  Lkw  her  fuhr.

Bei dem Unfall verletzte sich der 27-Jährige leicht. Der 49-
jährige Lkw Fahrer aus Sundern und der 54-jährige Bergkamener
blieben unverletzt. Es bildet sich schnell ein Rückstau mit
einer maximalen Länge von rund 6 km.

Für die Dauer der Aufräum- und Säuberungsarbeiten war die
Fahrtrichtung Oberhausen zunächst komplett gesperrt. Nachdem
der  Verkehr  dann  über  den  Seitenstreifen  geleitet  wurde,
konnten zusätzlich noch der rechte Streifen und gegen 9.45 Uhr
auch der mittlere und linke Fahrstreifen wieder frei gegeben
werden. Es entstand ein polizeilich geschätzter Sachschaden in
Höhe von rund 25.000 Euro.

Zunächst hieß laut Alarm bei der Feuerwehr, dass durch einen
Unfall eine Person eingeklemmt sei. Das bewahrheitete sich
aber nicht, als die Bergkamener Feuerwehrleute am Unfallort
eintrafen. Die Feuerwehrleute betreuten die Unfallbeteiligten
und durchtrennten die Stromversorgung beim Lkw und beim Pkw.
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Ein Trupp sicherte die Unfallstelle ab und leuchtete sie aus.
Außerdem wurden ausgelaufene Treibstoffe abgestreut und die
Trümmerteile vom Seitenstreifen geräumt.

Hütte  brennt  auf  ehemaligem
Zechengelände Grimberg 3/4
Eine brennende Hütte am westlichen Rand des Grimberg-Geländes
in  Weddinghofen  hatte  am  Freitagmorgen  die  Bergkamener
Feuerwehr  auf  den  Plan  gerufen.  Alarmiert  wurden  die
Löschgruppen Weddinghofen und Bergkamen-Mitte gegen 9.25 Uhr
auch über Sirenenalarm.
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Feuerwehreinsatz  auf  dem  ehemaligen  Grimberg-Gelände  in
Weddinghofen. Laut Alarm brannte eine Hütte.

Zu  ihrem  Einsatzort  kamen  die  Löschfahrzeuge  durch  das
normalerweise  verschlossene  Tor  in  der  Nähe  des  TÜV-
Berufskollegs und über die Reste einer Werkstraße auf dem
ehemaligen  Bergwerksgelände.  Nach  gut  einer  halben  Stunde
konnten die Feuerwehrleute und auch die Polizeibeamten wieder
abrücken. Über die Brandursachen liegen zurzeit noch keine
Erkenntnisse vor.

Geschichte  zum  Anfassen:
Stadtmuseum  zeigt  das  Leben
in römischen Lagern
Im Stadtmuseum Bergkamen wird am Freitag, 13. März, um 19 Uhr
die  neue  Sonderausstellung  „Von  Asciburgium  bis  Oberaden“
eröffnet.  Dazu  wird  ein  umfangreiches  museumspädagogisches
Programm angeboten.

https://bergkamen-infoblog.de/geschichte-zum-anfassen-stadtmuseum-zeigt-das-leben-roemischen-lagern/
https://bergkamen-infoblog.de/geschichte-zum-anfassen-stadtmuseum-zeigt-das-leben-roemischen-lagern/
https://bergkamen-infoblog.de/geschichte-zum-anfassen-stadtmuseum-zeigt-das-leben-roemischen-lagern/


Zurzeit  laufen  die  Aufbauarbeiten  für  die  neue
Sonderausstellung  im  Stadtmuseum  zum  Leben  in  römischen
Lagern.

Von März bis Oktober können Kindergärten, Grundschulen und
weiterführende  Schulen  die  für  die  Ausstellung  speziell
entwickelten  museumspädagogischen  Programme  buchen.
Unterschiedliche  Themenschwerpunkte  zeigen  den  Kindern,
Schülerinnen und Schülern das Leben in der römischen Provinz
Germanien. Dabei steht das Motto „Geschichte zum Anfassen“ im
Vordergrund.  Nachbildungen  von  römischen  Alltagsgenständen
sowie  die  Ausrüstung  eines  Legionärs  können  die  jungen
Besucher selbst in die Hand nehmen und ausprobieren.

Erwachsenengruppen  erfahren  durch  eine  fachlich  begleitende
Führung  und  ausgestellte  archäologische  Funde  wichtige
historische Aspekte. Das Verwöhnprogramm „Römische Wellness“
lässt die Teilnehmerinnen und Teilnehmer den Alltag vergessen
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und  sorgt  für  Entspannung,  auf  die  schon  die  alten  Römer
großen Wert legten. Auch Einzelbesucher und Familien erhalten
die Möglichkeit das römische Provinzialleben im historischen
Gesamtbild  kennen  zu  lernen.  Während  der  geplanten
Familiensonntage steht zunächst eine kostenfreie Führung an.
Eine anschließende Themenaktion lädt zum Mitmachen ein.

Das Kastell Asciburgium (16/15 v. Chr.) wurde nach vermehrten
Einfällen  von  germanischen  Stämmen  in  die  westrheinischen
Gebiete zur Sicherung der Grenze von den Römern errichtetet.
Es wurde ca. 100 Jahre als militärischer Stützpunkt genutzt.
In unmittelbarer Nähe entwickelte sich ein Lagerdorf. Hier
ließen sich Frauen und Kinder der Soldaten sowie Veteranen
nieder. Kaufleute betrieben regen Handel und Handwerker boten
ihre Dienste an.

Rhein war eine natürliche Grenze
Vor  2000  Jahren  bildete  der  Rhein  eine  natürliche  Grenze
zwischen dem römischen Reich im Westen und den freien Germanen
im Osten. Nach vermehrten Einfällen von germanischen Stämmen
in die westrheinischen Gebiete errichteten die Römer Kastelle,
um die Grenze zu bewachen. Das Kastell Asciburgium (16/15 v.
Chr.) im heutigen Moers-Asberg entstand an einem Altarm des
Rheins und wurde ca. 100 Jahre als militärischer Stützpunkt
genutzt. In unmittelbarer Nähe entwickelte sich ein Lagerdorf.
Hier  ließen  sich  Frauen  und  Kinder  der  Soldaten  sowie
Veteranen  nieder.  Kaufleute  betrieben  regen  Handel  und
Handwerker boten ihre Dienste an.

Diese  Dorfgemeinschaft  bildet  einen  Schwerpunkt  der
Sonderausstellung  im  Stadtmuseum  Bergkamen.  Die
archäologischen Funde auch aus anderen römischen Kastellen,
Inszenierungen  und  Bilder  veranschaulichen  das  Alltagsleben
der  Grenzsiedlung  am  Rhein.  Weitere  Objekte  stellen  die
Alltagssituation im Kastell dar. Das Leben der Soldaten in
Asciburgium weist zahlreiche Parallelen zum größten römischen



Militärlager nördlich der Alpen auf, dessen Spuren sich in
Bergkamen-Oberaden  befinden.  Die  Sonderausstellung  nimmt
darauf Bezug und verdeutlicht die Gemeinsamkeiten.

 

Weitere Informationen finden interessierte Besucher im Flyer
zur  Sonderausstellung  und  unter  der  Telefonnummer
02306/306021-0.

Ex-Bergkamenerin Saskia Boden
steht als Aphrodite auf der
Bühne
Ein Ausflug nach Münster lohnt immer. Wie wäre es mit einer
Theaterfahrt am Freitag oder Samstag. Dort feiert die aus
Bergkamen  stammende  Schauspielerin  Saskia  Boden  mit  ihrer
Partnerin im Theater „Der kleine Bühnenboden“ Premiere mit dem
Solostück „Aphrodites romantische Revue der lieblichen Liebe“.
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Gern würde Saskia Boden mit dieser Produktion auch in ihrer
Heimat Bergkamen spielen, dort wo vor rund 15 Jahre sie zum
ersten Mal Theaterluft geschnuppert hatte. Sie war damals an
dem  Musicalprojekt  der  Hellwegregion  „Voll  das  Leben“
beteiligt  gewesen.  2014  spielte  sie  noch  beim  Wolfgang-
Borchert-Theater  in  Münster.  Zurzeit  hat  sie  ein
Gastengagement an der niedersächsischen Landesbühne Nord. Mit
diesem Ensemble steht sie am kommenden Dienstag, 10. März, mit
dem Stück „Punk Rock // 15+“ auf der Bühne der Stadthalle
Wilhelmshaven. Heute lebt Saskia Boden in Osnabrück.

Saskia Boden und Anna Dreher haben Ende 2013 das Kollektiv
„PussyPowerGrrrls“  gegründet.  Sie  stehen  für  mutiges,
poppiges,  trashiges,  pinkes  Theater  mit  Biss  und  Herz.
“Aphrodites Romantische Revue der Lieblichen Liebe” ist ihr
erstes gemeinsames Stück. Beide stammen aus einem komplett
unterschiedlichen  politischen,  sozialen  und  manchmal  auch
ästhetischen  Umfeld.  Die  Mischung  aus  diesen  verschiedenen
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Perspektiven  ergibt  vielfältige  Sichten  auf  und
Herangehensweisen  an  die  szenische  Arbeit.  Mit  „Aphrodites
romantischer  Revue  der  lieblichen  Liebe“  richten  die
PussyPowerGrrrls sich gegen die Abwertung alles „Weiblichen“
und  nehmen  mit  Stöckeln  und  Konfetti  den  Kampf  gegen  das
Patriarchat auf.

Zum Inhalt:

Aphrodite versteht die Welt nicht mehr, und das kann doch nun
wirklich nicht sein, sie ist doch schließlich eine GÖTTIN! Mit
Glitzer, Konfetti, Stöckelschuhen und Lippenstift nimmt sie
den Kampf gegen das Patriarchat auf, das als Einziges für
diese  Fehlentwicklung  verantwortlich  sein  kann.  Aphrodites
Romantische  Revue  ist  eine  scheiternde  Boulevard-Show  mit
Witz,  Charme,  Pathos,  Gefühl  und  Leidenschaft,  mit
enttäuschten  Hoffnungen,  zerbrochenen  Träumen  und
Übersprungshandlungen.  Sechs  Frauen  erzählen  auf  Einladung
Aphrodites ihre Geschichten.

Jede erzählt ein Einzelschicksal, eigentlich nur eine Episode,
aber  jede  einzelne  ist  auch  Projektionsfläche  für  ein
angenommenes  Kollektivsubjekt  „Frau“,  das  Subjekt  des
Feminismus.

Aufführungen von „Aphrodites romantische Revue der lieblichen
Liebe“ am 6. 7. und 13. März jeweils ab 20.30 Uhr.

Der Kleine Bühnenboden

Schillerstraße 48a
48155 Münster
Telefon: +49 (0) 251 661759

info@derkleinebuehnenboden.de

Telefonische Kartenvorbestellung
unter 0251 – 661759
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19.  Pflanztermin  im
Bergkamener  Jubiläumswald
naht
Bereits zum 19. Mal findet am 11. April auf Einladung von
Bürgermeister Roland Schäfer ein Pflanztermin im Bergkamener
Jubiläumswald  statt.  Nachdem  bei  der  Pflanzaktion  im
vergangenen Herbst 26 Bäume gepflanzt wurden, liegen bisher 11
Anmeldungen vor.

Der nächste Pflanztermin im Bergkamener Jubiläumswald ist am
11. April.
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Auf der Fläche zwischen Hauptfriedhof und Kuhbachtrasse können
Interessierte an festgelegten Terminen im Frühjahr und Herbst
einen Baum für ein ganz besonderes Ereignis, wie z.B. Geburt,
Taufe, runde Geburtstage, pflanzen.

Zur Auswahl stehen im Frühjahr heimische Gehölze wie Ahorn,
Buche, Esche oder Linde. Die Kosten belaufen sich auf 120,00 €
bis 140,00 €.

„Mit der Pflanzung eines Baumes
in  unserem  Wald  können
Bergkamenerinnen und Bergkamener
eine  bleibende  Erinnerung  an
ihren  besonderen  Tag  im  Leben
schaffen“  sagt  Bürgermeister
Roland Schäfer. „Wer sich noch
bis zum 30. März anmeldet, kann
bei  der  Frühlingspflanzung  am

11. April dabei sein“.

Für  das  leibliche  Wohl  der  Baumpaten  nebst  Gästen  bzw.
Familienangehörigen wird natürlich gesorgt – vor Ort können
kleine Speisen und Getränke erworben werden. Auch Live-Musik
in angenehmer Lautstärke wird wieder durch die mobile Band
Mava Acoustic geboten.

Interessierte  können  sich  bei  Karsten  Rockel,  Tel.
02307/965-397,  über  weitere  Details  informieren.
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